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M« Hochfürstllch » Markgräfltch . Badischem gnädigsten prtvNegls ,

Krakau vom 24 April . In den ersten Tagen bei
May marschireo hier 6 Kolonnen Rossen durch. Sir
bestehen aus 2 Kürassterregimeutern , 2 Regimentern
Dragoner , 4 Regimentern Husaren , 15 Regimentern
Infanterie , 2 Regimentern Tarlareu , 1020 Rekruten ,
i ! Oo Removtepserbeo . Drey Regimenter Kosaken,
und 2 Regimenter Infanterie machen den Nachzog
aus . Di « ganze Armee besteht aus 45000 Mann ,
und 2oos Pferden. Sir marschtrt au den Rhein z«
der Arme « de< Erzherzo -- Karl, und wird dessen rech«
irn Flügel bilden.

Wien , vom 8 Map .
Dir heutige Hoszertuu- enthält auS Italien folgen»

den officieücn Bericht :
Durch den vom Felbmarschall Rrich -grafeu von

Suwarow Riwoiskoy als Kourter an Se . Majestät
abgeschicktru , diesen Morgen hier eiogetrofforo In, «»
vlrurr . Oderlieotuaut, Grafen Bokarme , ist der nach.

. stehende umständliche Bericht über dir seit dem Ueber»
gang brr K . K . und der Rußisch . Kaiser !. Armee über
den Ozlio bis zu ihrer Ankunft in Mailand über ,
bracht worben . Den 24 . April verließ der Feind
durch die Bewegung des Obersten Strauch von Mi¬
chael Wallis , der mit 7 Bataillonen aus Tyrol durch
dir Val Camouica Kegen Lvverr au dir nördlich«
Sp -ze des Lago d 'Iseo hervorbrach , den Oqlio.

Die K- K . Armer rückte io 2 Kolonueu über die .
sen Fluß und zwar der rechte Flügel unter Kommando
de- General Rosruberg über Palazuolo nach Berga ,
wo , der linke Flügel unter Kommando des General
der Kavallerie Melas über Ponte d 'Oglio , Martinen»
gv , Sola , bis an den Serie . Fluß vor .

Am folgenden Tag , alt d. rz . April , rückt« dt«

Armee in 3 Kolonnen au die Abba , die rechte Solo«,
ne aus brr Brigade des Gen. Vukassovich und den
Rußisch » Kaiser !. Truppen marschirte über Ponte St .
Pietro , Pontilla gegen Leccho , dir 2te Kolonne , be.
stehend aus der Division bis F . M . L. Ott und Zeph,
marschirte gegen Vaprio und sitzt« sich dem Dorf ge.
radr gegenüber ins Lager , di« zre Kolonne unter dem
General der Kavallerie v. MrlaS , marschirte die
Hauptstraße über Garavazio, Trivillo und nahm das
Lager gegenüber von Cassano.

Indessen hatte der Feind Cassano aufs stärkste ver.
schanzt , der Ort und das rechte Ufer der Adda wa.
ren mit starken Batterien besetzt , auch diesseits war
vor der Brücke ein starkes Tete de Pont .

Das Hauptquartier des feindlichen kommandireudr «
Gen. Moreau war zu Inzago und 2 Divisionen seiner
Arme « stunden da , um uns den Urbergang über die
Adda zu verwehren.

Bey Leccho war - Kr Feind ebenfalls stark verschanzt
und hatte eben « in Lete de Pont auf dem linken Ufer.
Dir Division des feindlichen Gen . Serrurier vrrkhrt .
digtr die obre Adda , die Hälfte stund hivtrr Leccho ,
ein Theil bey Porto Imberzago , rin andrer Theil
bey Trrzzo .

An der untern Adda gegen Lobt war «in starke »
Detaschkwrvt der Division des feindl chru Ken. DrlmaS
und in Pizzighetove eine starke Gor^ soo .

Deo 2t>. April griffen die R ß ch Kaiserl . Trup .
pen den Feind vorwärts Leccho m und der Fürst Pan.
graziau , Kommandant der Iä ? - - , unterstützt von r
Grenadier » Bataillons , trieb Fein!? ungeachtet sei.
« er vokihrilhafteu Stellung k » an dk Mücke zurück.

Am nrmlichrn Tag rückie Gin , Sekeoddrf aus drm



c L87 >
Lag « bey Trevisso mit 2 Bataillon- und r E-kadrenS-
nach Cr ma vor , wo sich drr Feivd mit izco Mann
gezeigt hatte und schickte starke Patrouillen ge je» Loti.

Der Gen. Graf Hoherzollrrn , der schon vorher
«ach Lremona vorgerückt war , sch ckle starke Streif .
Partheveo gegen Ptrrigheton« , auch über den Po bts
gegen Parma vor.

Der Feind verschanzte sich au der Abda auf allen
Setten und war rutsch offen , sich auf- äußerste zu ver ,
rhettigeu. Feldmarschall Graf Sawarvw beschloß d.
27 . den Uebergaug über diesen Fluß zu forciren .

Ja bicser Absicht paßirke Gen. Vukassovich in der
Nacht diesen Fluß bey Brivio , auf einer vom Feind
ruinirteo siiehendrn Brücke , die er schleunigst reparir.
te und nahm am rechten Ufer wir 4 Bataillon - , 2
E -kadron- und 4 Kanonen eine vorttzeilhaftr Stellung
um den Ort Brivio selbst , sch ckte gegen Ogtüate vnd
Sarlara seine Patrouillen , die aber gleich auf den
Feind stieffen.

Eine K. K. Kolonne kam Abend- um y Uhr hinter
da- Dorf Gervaflo , gerade gegenüber von Trezzo,an ,- e bestund aus der Division des F. M . L. Ott als
Avsntgarde und jener des F . M . L . Zoph als Unter ,
stützuag. Der vorausgeschickle Hanptmann von den
Ponceniers melden , baß dort wegen der Steile des
Bergs und gäben Wendungen des Flußes «ine Pon,
lonsbrück « zu schlagen unmöglich sey.

Der Generalquartiermeistrr Marquis Chasteler gieng
srldst dahin , fand die Sache zwar beschwerlich , doch
«icht ganz unmöglich und beschloß , mit Hilfe des gtrn
Banvater . Bataillons und jene - der Jäger , wozu sich
rer Oberste selbst angedoten hatte , durch Menschen
die Ponton- hinunter zu tragen , und , unerachtrt der
großrn Schwierigkeiten, auf diese Art dir Brücke her»
rustelleo.

Von i2 Uhr Nachts bis 5 Uhr Früh waren alle
Pontons und Balken glücklich herunter , und um halb
tz Uhr war die Brücke fertig.

zo . Jäger vom d ' Asperischen Korps und so Frey,
willige von Nadasdy wurden übergeschifft und blieben
still am Fuß des schrofeo Felsens stehen , auf welchem
das Schloß Trezzo gebaut ist.

Nach geendigtem Brückenbau gieng der Major R « .
grr mit 6 Kompagnien von besagtem Jägerkorps , ei.
«em Regiment Rußisch , Kaiserl. Kosaken über die Ad.
da und unter Kommando des Obersten Bideskntt 1
Bataillon von Nadasdy , 2 Bataillon - von Esterhazy,
und das 4t« Bannater . Bataillon , die er als Brigadier
auführle , giengeo ebenfalls über den Fluß und griffen
den Feind tu und hinter Trrzzv an.

Die Franzosen , welche den Brückenbau dort für
unmöglich hielten , hatten hiervon nicht bas geringste

gemerkt. Der vorbefagte » Brigade folgte nun das
7tr Husaren . und 2 Koftkenregimevter , der Feindwurde bis Pozzo zurückgeworfeu , wo der F . M . L .Ott , besten ganze Division übrrsttzte , auf die seindli.
che Division des Gen . Grenier stieß , die eben im Be¬
griff war , gegen den Gen. Bukassovich nach Brivio
vorzudringen .

Das Gefecht wurde sehr hartnäckig , der Feind faßtePosto zwischen Pozzo und Brivio , er wurde aufs herz ,haftest« augezriffru , wobey der brave Oberste Bideskuit
durch eine Kartätsche am Kopf bltß rk ward.Der Feind , welcher indessen Verstärkung von devD Vision Victor an sich gezogen hatte , war eben im
Begriff, unfern rechten Flügrl zu umgehen und schon
wich das Bannater . Bataillon zurück , als Sen . Cha.
Keller di« 2 Grenadier - Bataillonen Per- und Stenlschvon der Tete der Zophischen Diviston , die eben
angekommen war , gegen den Feind auführle.Da - Bataillon Pers gnff rn Front « an , und halt«
«inen beträchtlichen Verlust.

DaS Bataillon Stentsch aber mit 2 L-kat-ronS Erz«
Herzog Joseph Husaren , unter Kommando des Haupt»mann Kirchner , aogiführt vom Oberlieulnant Grafen
Bokarw« vom Jagrntemkorps gieng weiter rechts , sirl
dem Feind mit klingendem Spiel in die Flanke , warf
ihn übern Haufen und dir Husaren von Erzherzog Io -
srph drangen durch den Feind , nahmt» zoo gefangen
und hieben aco nieder.

Das Dorf Pozzs wurde mit dem Bajonet erobert ,drr Feind bekam indessen Verstärkung und stand auf
der Straffe , die von Voprio nach Mailand führt ,
aufmarschilk , er wurde nochmals angegriffen , berMa .
jor Rezer mit dem Nadastvscheo Bataillon nahm Va,
prto weg und machte 200 Gefangne.

Der Feind worbe verfolgt uns bey Sorgonzolls
wurde der friudltche Gen. Becker und zo Offiziere zu
Gefangnen gemacht .

Zur nemltche« Zeit rückt« der Gen. der Kavallerie
von MelaS gegen Caffano vor , ließ dasRetreachrwcnt
über den Ritorto Kanal mit lapfündveru und Haubi.
zen beschießen und da der Feind zurückwich, eine Lauf,
brücke über den breiten und beschwerlichen Rttorlv-
Kanal schlage « .

Der Oberlieulnant Graf Kivsky des Pionier Korps
brachte sie ungeachtet des starken feindlichen Kanonen ,
feuers zu Stand , sogleich ließ der Gen. Melas baS
Reiikysche Regiment gegen dieBrückenschavze vorrükcn,
dies« wurde sammt z Kanonen in solcher Grschwindig ,
keil erobert , baß bte Brücke , welche durch dir Frau ,
zosen schon augrzündet war , von dt« Unsrigm » och ge»
reitet wurde .

Der G<«. drr Kavalier!« von Melas setzt« sofort



feint ganze Kolonne über die Adda und msrschlrte
noch denselben Äbeob bis S -rgonzollo , am ankern
Tag io der Frübe aber , nemich d . 28 . » ach Mailand .

Die zwey Divisionen Fröhlchund Ott rückten auch
den 28 gegen Mayland vor, de rechte Kolonne , unter
dem General Rvseoberg , mar chtrt« den 27 bey Brivio
über die Adda , der General Vukaffovich, der den Fluß
schon pess-rl hatte, machte ti « Avantgarde, und stieß
dry Verderio auf die feindliche Div siou Gerrurier, «ach
einem hartnäckigen Gefechte ward der Feind geschlagen,
und zur Kapttulauoa gezwungen, bas ganze Korps
streckte bas G - wrhr, die Offiziere erhielten die Erlavb«
« iß, auf gegebeneParole sich nach Fcankreich zu begeben ,
die Gemeinen aber bleiben Krtrgsgefaugen.

Nach vollbrachter Sache rückte der General Vnkas-

ovich nach Comv und die Russen rechts nach Mayland.
I » Mayland selbst sind ansehnliche Magazine an

Montur , Armatur und Proviant gefunden worben, die
itzt i . veutirt werden . Auch ein General mit zoo
S . meinen ward daselbst zu Gefangenen gemacht.

U - derkaupt besteh ' unser Gewinn io diesem Zeitraum
aus 4 gefangenen Generalen uod über 5000 Mann ,
an T dien 6200 , dann 80 eroberte Kanonen, wovon
4b Belagerungsgeschütz und etwelche Fahmn .

Der Verlust kaiierl cher Seils kann 1200 Manu be.
tragen. Der Feind hat sich ganz über den Tesivo
gezogen und scheint seinen Marsch gegen Turin zu
vehmer. Unsere Truppm haben Piacenza und Pavia
besitzt t-rd dtt leichten Truppen sind bereits von ltjlr «
«em Orr über oen Po vorpoußirt worden .

Mannheim , vom 10 May . D .eser Tagen sind
Trupprn durch uasire Nachdarschatt auf dem linken
Rheioufer aus der Grgeub von Strasburg nach
Mainz marschiert . Nach Sprier ist gestern eine
Abtheilung reitender Artillerie von hier abgrgangen .
Auch Gen. Colaud hat sich heute nach Speier begeben.

Engen vom iS May . Vorgestern Mittags wur
den dir Siege brr K. K. Armee in Italien durch
die in dem Lager bey Singen stehenden K. K. In .
faoterir . Regimenter , wozu die in der Nachbarschaft
noch io Kantoviruvg befindlichen Kavallerie . Regi.
meoter kamen, durch z maiiges Abfeuero des schweren
Grschüzet , gefeiert auf welches die Kavallerie uud
Infanterie jedesmal et» Lauffeier machten . Ein
gleiches Fr .-udevscuer verbreitete sich auch aus der
Gegend von Randek her. — Nun bemerkt man seit
der Zeit ein« allgemeine Bewegung unter dem in
hiesiger Gegend liegenden General von Nauendor.
fischen Korps. Gestern Abends zogen mehrere rooo
Mann von Strußlingeu gegen Ri 'Iasing« » , drsglei,
chra fuhr diesen Morgen die zo diesem Korps gehörige
bey Frirdingen stehende Reserve . « rtikrrie und Bagage
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meistens auf der Straße von Singt « «ach Schaf «
hausm, an Hohentwiel vorbey . — Mittags 12 Uhr
Wirklich bricht auch das dry Singen stehende Lager
auf. Auch diß nimmt dev Weg gegen die Schweiz ,

ijrankretch .
Paris vom ü May . Der Pabst ist auf seiner

Retie aus Italien am 21 . April zu Tortona , am 25.
zu Turin , uns am - 8 April zu Briaucon , lm
Französischen Departement der ober» Alpen (D -wpht.
ne ) angekommen , wo er hinführo sich auftzaitro soll.
Der Spanische Kardinal Lorrnzrno , welcher bi« iezt «
Zeit über io der Gesellschaft des Pabsts war , ist zu
Parma zarückgebiteben.

Paris , vom 7 May . Seit einigen Tagen las
wun in hsisi ^ n Blättern die Nachricht von der de»
28tta Apnl Abends ausserhalb Rastatt geschehene »
Ermordung zweier unserer Gesandten bey dem dorti¬
gen Reich - friedens « Kongreß , nemlich des Roberjot und
Bonuier unb von brr Verwundung des zteu Grsanv«
tco Jean Debry. Die erste kurze Anzeige kam durch
den Teftgrapyeo ans Strasburg an , die zwc -re durch
einen Brus de« bey Jean Drbry angestilltro Sekre.
tairs Belin. Die gestrigen und heutigen Blätter , wo «
runter bas Amtsblatt der Regierung, liefern nun deß,
halb einen von dem Direktorium an die beiden Räthe
der Gesetzgebung erstatteten Bericht , nebst einem
Schreiben von Iran Debry an de» Minister Talley -
raod uud was in brr Gesetzgebung deßhaib gesprochen
und vorgeschlage« wurde .

In gedachter Bothschaft, welche vom zteu May ba¬
tikt ist , sagt bas Direktorium unter andern ; Ma »
konnte es nicht glaub ? » , bis endlich « io Schreibe»
von Jean Debry selbst jeden Zweifel hob ec . Der
Tod unsrer Bevollmächtigten , der Unwillen der Ar«
mee , die drohende Stimme d «S Volks , bi « Stimme
unsrer Allürteo und selbst die unsrer Feinde , die per
Nationen , die Frieden verlangen , alles fordert und
bestehlt Rache . Das Direktorium wird , um sie schnell
unb schrecklich zu machen , alle Mittel anweuden, di«
ihr io seine Hände gelegt habt , und noch legen wer«
bet. Allein es ist Energie und Klugheit nöthig , es ist
Frieden,,Einigkeit «ob Eintracht zwischen de« Bürger »
nöthig unb besonders Herstellung uud Belebung des
öffentlichen Kredits durch ein weises FmanMrm re.
Kaum war die Ablesung ge -mbigt , alS brr ganz , Saal
von dem Geschrey : Rache ! Rache ! ertönte m,o eine
Menge Mitglieder sich zu der Tribüne hiadrängteu,
um zu sprechen . Sherlok erhielt zuerst bas Wort . Ich
verlange , sagt « er , daß das Direktorium diese uner.
hörte That alle» freundschafklichen uod fei -bl ch-n Na¬
tionen avzrige . Ich verlange , daß man den Nation««
die Nikdersttzim- eines gemeinschafttiche« Tribunals
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sin dt« Vrrktz 'rngeu d«t Völkerrechts verschlag«. Ichverlange , iap ein Traurrsior die Jahren «öftrer Ba ,tailloos verhülle, daß daiV ttcrlauddir Kinder von Bon.« itv und Rskerjet an Kindesstatt avnchme, daß eine
Kriegssteurr ausgeschrieben werde rc. Nach Sher -
kok sprach Düplaoricr, er schränkte sich darauf ein,
« tue Kommission zu begeh' « « , um die Ma ßregeln
vorznschagen , durch die die Rach , am schnellste », erreichtwird «, könne. Dieft «nglüklichc Begcb -yheit gibt un¬
fern voltttschkn Stand einen neuen CH rakter . . Re«
publiker , nehmt dir drohende Stellung wieder an ,die ihr in Augenblicken g' vßer Ersah : rn immer hattet,
Franzosen vor allen P rthrlen der bedrohte Staat , dir
vereidigten Nationen eure erwortktin Brüder fordern
Urtterstüznrg and Rache , fie fordern Menschen «Nb
Geld, v V reivigung aller Willen und K' äfte. Pvu .
tain Grandpre sezt; zu diesen Vorschläge !, noch Hinz«,daß dir Botschaft des Direktoriums, Jean DedrrsBrief«nd all ? tv dem Rath gehaltenen Reden gedeckt und
an alle Kantons der Ripudlck geschikt, daß alle gemach,
len Avkrä ^e an »ine Kommission verwiesen, und baß,mit Beseitig «»? jedes andern Geschäft - und alles Par .
Ihcihasscs , der Raiy sich üuslch ' ikftndnvd ununterbrochenmit den zu ergreift ? . en Fivanzmaasregelv beschäftigen
sollte. Die NieversrMg der verlang en Kommissionwurde dekretier und die Sizuvg unter dem R - ft : et
lebe lie R - vadlik ! Rche ! Rache ! geschlossen.

Io dem Bericht des Direktoriums und in dem
Schrei » von Jean Deb - y wird bemerkt, baß alle
« och in RaKatt anwrseube D 'ulsche Gesandien , und
alle Einwohner von Rastatt ihren Abscheu gegen jene
Tvak. und ihr« menschenfreundliche Theilnahmeao dem
«vglüküchen Schlksalr der Fravzösi chen Gesavdlschaft
auf das lhätitzste bewiesen haben . —

Zu den Z4 im letzten Blatt namentlich gedachten
Kriegsschiffen gehören noch die 2 Korvetten Bercrau
« nd Taeügut und die 2 Goelttien Nicht und Decou .
verte» welche zugleich mir der Flotte aus Brest ausge,
llavreu fisd r ferner die 2 Fregatten Vergrau « «ud
Cormeiie, welche in Nastts lagen uab auch Befehl er-
chairen haben , zu gleicher Zeit auizulaufru. Seit zTagen erfährt man nichts Wetters von drr Flotte.
Nur tm Moniteur von heule ließt mau : Dir Lvud-
»er Zeitungen bis zum zoten Ap il find hier avgrkom ,
men. Man ersteht aus denselben, daß mau in Loa ,
den nicht dev geringsten Verdacht wegen des Ansian»
sen- der Flott« von Brest hatte.

Zralien .
Neapel vom rz April . Die lvstreichr , «nd

für die Französisch« Armee so gefährliche Stadt Nea.
«ei ist vu» »d« derselbe» verlasse » : und aufs Neue
mrd drrßchttt , daß diese Truppe» innerhalb 18 Tage»

eiu Lager bey Casrrta beziehen. Seit 2 Tagen hörtmaneinr avhalteade, auch die Nacht durch dauernde ,Kanonade« Mau sagt , die Einander suchen von ihrenSchiffen aus die Franzosen vvd ibrr Alliitten , dieRepublikanisch . Neapolikanischev Ttuz pen und National«garken an Errichtung drr Batterien an de» Küsten ,welche Ae zu deren Verlheidiguvg errichten , zu ver«hinvrrn. Das Feuer der Evglävbir war jedoch bisherunwilkftw . Währevd dieser Kanonade landeten einigederselben auf dem feste» Laote , um Wasser undLebcusmittel zu holen , wurden aber vo » de»National Garden gefangen genommen.Vergeblich warme» dir Englischen Eskalier » aufZeichen aus der Sradt Neapel , als de» Ausbrucheiner gegen die Franzosen angrzettelttn Verschwörung.D m ward entdeckt , und der Haupt . Urheber , einreicher Kaufmann Baker , stzt bereit- mit vielenandern im G 'säsgoiß.
Zwey der Englischen Fregatten kreuzen immer inunftrelBvcht , während ihre Eskader vor der InsulProc .da liegt . Ein Fischer -Boot , das Brief« an di«Englische Eskadr« brachte , ist von den unsrtge » gefau.gen genommen worden .
Verona vom 8 Nay . Feldwarschall Suwarowläßt gegeowärttg den Trupprvkorps gegen Genua vor »

rücken , um sich au Net 00 , i rr mit einer Rufliftbeng»
tischen K ot e auf der Serhöhe der Küßen von Genu«
sich befinden soll , dorr avzuschiftsse «, und dadurch dt«
Franzosen in Unterttalieo von denen in Obrrttalten
adzuschueMkn . — Das Kaiserliche Hauptquartier istnun in Pavia . Der Vorlrob desselben ist schon in das
Piemoüleitsckr . geg . v Tortona und Vercellt, vorgerütt.— Vb- rst Str uch hat sich des festen Schlosse« Fuen»tes, vö . dlich aw See Como , und dadurch des Eingangsans Italien nach V :1t«lt», bemächtiget . Auch di« Stadt
Como ist bere ts von den Kaiferlrcheu besrzt.
(Die neuesten Augeburger Blätter v . 14 Mas . sagen)

Am Schluß dieses geht mit der italienischen Postdie Nachricht rto , baß F »Umar chall Sonwarow fei»
Hauptquartier zu Loghera (in Piemont) habe uuddaßbereits die Städte Bneelli uud Tortona , mit Aus.
»ahme des Kastell« besetzt ftyen . Eiu Korps ist schonbis Novt (im Gcuucsischei!) vvrgedruogeo . Auch solldie kleine Festung Pizstshettone mit Sturm erobert
worden stvv .

Vermischte Nachricht .
Frankfurter Blätter melden in Briefe» ans Peters«

bürg , der dortige Königlich spanischeGesandte habe vom
Kaiser Pani Befeh erhalten , innerhalb 24 Slunden
Petersburg zu vrrlvsskn . Als Ursache gibtmau an , weil
der König vo» Spanien gedachten Kaiser nicht als
Gros meistrr des Malteserordens anerkennen wolle.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

